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- Wichcret Katkow .

Ob es nun auch wieder heißen wird , wir
Deutschen hätten ihn vergiftet ? In Rußland
und Frankreich , d . h , bei den Panslavisten
und den Patriotenligisten , ist kein Ding un¬
möglich . Michail Nikiforowitsch Katkow, der
besonders in den letzten Jahren sehr viel ge¬
nannte Moskauer Publizist und Altrusse, ist
nicht mehr, er ist in der Nacht vom Sonntag
zum Montag auf seinem Gut Snamensky ,
K7 Jahre alt , gestorben . Katkow wurde im
Jahr 1820 zu Moskau geboren , studirte
anfangs auf der dortigen Universität , später
in Königsberg und Berlin, wo er mit Vor¬
liebe die Kollegien des Philosophen Schilling
besuchte . Nach Rußland heimgekehrt , wurde
er an der Moskauer Universität zum Pro¬
fessor ernannt , gab diese Stellung aber bald
auf , um sich ganz der Tagespolitik und der
Publizistik zu widmen. Im Jahr 1856
gründete er die Zeitung „ Rußkiy Westnik " ,
in der er anfangs liberale Ideen und das
englische System des Selfgovernements ver¬
focht, gleichzeitig aber auch gegen den Sozia¬
lismus zu Felde zog . Im Jahr 1861 über¬
nahm er dann die Redaktion der „ Moskauer
Zeitung " , in der er bis zu seinem Tod thätig
gewesen ist . Während der letzten Wochen ,
der Dauer von Katkow's Krankheit, erschien
die „ Moskauer Zeitung " ohne Leitartikel. Erst
in der „ Moskauer Zeitung " trat Katkow mit
seinen panslavistischen Gesinnungen hervor,
in denen ihn der polnische Aufstand bestärkt
haben soll . Jedenfalls wird seinem Einfluß
die gewaltsame Russifizirung Polens in erster
Reihe zugeschrieben , die Unterdrückung des
Deutschtums in den Ostseeprovinzen stellte sich
dann als logische Folge von selbst ein . Mit
den Jahren ward Kaikow ein immer fana¬
tischerer Deutschenhass . ! , doch glaubt man
auch jetzt noch nicht , daß dies Ueberzeugung
bei ihm gewesen sei , vielmehr wird seinem
Ehrgeiz, seinem Hochmut und seiner Groß¬
mannssucht das meiste zugeschrieben . Es war
Katkow's eifrigstes Bestreben, stets derselben
Anschauung wie der Zar zu sein, und so hat
er denn unter Alexander II auch anders ge¬
dacht und geschrieben als unter Alexander III .
Die von Katkow in den letzten Jahren ver -
tretrnen politischen Grundsätze, Ausmerzung
alles Deutschen in Rußland, schärfste Schutz¬
zölle und Anbahnung einer Allianz mit Frank¬
reich zur Ausführung der russischen -Eroberungs -
?läne im Orient im Gegensatz zu Oesterreich ,
entsprechen jedenfalls den Ansichten des Zaren
vollkommen, trotzdem aber ist nicht zu ver¬
kennen, daß der Moskauer Feuerwerker dem
russischen Kaiser in den letzten Jahren oft
unbequem geworden ist . Katkow ist nun
bahin, seine Genossen aber leben , sein Freund
Pobjedonoßzew hat noch das Ohr des Zaren
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und so lange dieser selbst nicht geneigt sein
wird , einen andern Weg in der Politik ein¬
zuschlagen , werden sich auch stets Rathgeber
wie Katkow für ihn finden

Württemberg .
Gestorben : 2 . Aug . zu Reutlingen Gustav

Alb . Werner , der Begründer der weitbekannten
Wohlthätigkeitsanstalten , geb . am 12 . Mürz
1809 zu Zwiefalten als Sohn des Kameral -
verw . und nachherigen Finanzkammerdir . und
Abgeordneten W ., 1834 bis 1840 Pfarrvikar
in Walddorf , seit 14 . Fcbr. 1840 in Reut¬
lingen, 1884 aus Anlaß des 50jahr. Jubi¬
läums seiner Wirksamkeit Ehrenbürger von
Reutlingen , Ritter 1 . Kl . des Fr .-Ord ., 78 I . a .
4 . August zu Nenningen Steinbruchbesitzer
Ehr . Löffler ; zu Biberach Chorregent, Musik¬
direktor Kann , langjähriges Mitglied des
weiteren Ausschusses des Schwäb . Sänger¬
bundes ; zu Stuttgart Korrektor Ehr. Jhmle,
62 I . a .

Stuttgart , 2 . August . Se Ni . ver König
haben den Präsidenten des K . Württembergi -
schen Staatsministeriums Dr v . Mittnacht für
ihn und seine ehelichen Nachkommen in den
erblichen Freiherrnstand erhoben . — Gegen¬
wärtig halten die Schneider, soweit sie Mit¬
glieder der hier bestehenden Süddeutschen Be¬
kleidungsakademiesind , einen Kongreß ab . Diese
Akademie hat in den letzten 3 Jahren einen
ganz wesentlichen Anfschwung genommen ; ihre
Milgliederzahl ist von 188 auf 618 gestiegen ,
die aus ganz Deutschland, auf die Schweiz ,
Oesterreich , Belgien, Holland , Nordamerika uud
Rußland verteilt sind . Der Kongreß ist von
etwa 150 Mitgliedern besucht.

Stutlga - t , 4 . August, lieber das Be¬
finden des Ministers des Innern v . Holder
treffen aus Bad Stachelberg (Schweiz) , wo
derselbe bis Ende d . M . die Kur gebraucht,
die erfreulichsten Nachrichten ein . — Der Kult¬
minister Dr . v . Sarwey hat sich zu längerem
Aufenthalt nach Norderney begeben . — Justiz¬
minister Dr . v . Faber wird nächsten Samstag
seinen Urlaub antreten .

Stuttgart , 5 . August . Wie der „ St .-
Anz .

" vernimmt, ist beabsichtigt , den Land¬
tag auf den 13 . September zu einer Sitzung
von wenigen Tagen zu berufen.

Maihingen a - K . , 2 . August . Vor
einigen Tagen stürzte das fünfjährige Töch -
terchen des im sog . Pulverthurm dahier woh¬
nenden Taglöhners Hartmann von beträcht¬
licher Höhe herab zum Fenster heraus und
zerschmetterte sich beim Ausfallen auf das
Pflaster die Hirnschale; das unglückliche Kind
ist alsbald gestorben. — Ein ähnlicher Un¬
glücksfall, wenn auch nicht mit so tragischem
Verlauf , ereignete sich vorige Woche in der
Nähe der Station Großsachsenhcim. In einem

ISS ? .
Personenzuge befand sich eine Frau aus dem
Oberlande mit 6 unerwachsenen Kindern auf
der Reise nach Amerika, da fiel plötzlich in
einem unbewachten Augenblicke das älteste
Kind, ein 12jähriger Knabe, während der
Fahrt aus der offenstehenden Thüre heraus
auf das zweite Geleise . Der Jammer der
Mutter, die das Kind für tot hielt, war
herzzerreißend. Sie unterbrach die Fahrt in
Großsachsenheim und fand das Kind, wenn
auch mit mehreren Wunden am Kopf bedeckt,
lebend wieder.

Lüllingen , 3 . August . Eine ungewöhn¬
lich große Zahl von Zuschauern erwartete heute
den um V2 I Uhr begonnenen, großartigen
Ausritt der Burschenschaft Germania nach
Metzingen, welcher ein glänzendes uud herzer¬
freuendes Bild gewährte. 18 Berittene im
Stuventenwichs eröffneten den aus 66 Karossen
bestehenden Wagenzug , der sich von der Pol
über die Grabenstraße um die Aula herum
bewegte . Die Zahl der Festteilnehmer belauft
sich heute im Ganzen über 250 . Nachdem
schon vorige Woche eine Geschichte der Tübinger
Burschenschaft zum Jubelfeste erschienen , gelangte
heute auch ein dem Jubelfest gewidmetes Lie¬
derbuch zur Ausgabe , dessen farbenprächtige Aus¬
stattung ver Fues '

schen Offizin alle Ehre macht .
Kbingen, 4 . August . Die gestrige Mond¬

finsternis konnte hier namentlich von 9 >/4 bis
10 Uhr deutlich beobachtet werden. Um V2 II
Uhr erfolgte sodann eine von West nach Ost
gehende , in den Wohnungen gut wahrnehm¬
bare Erderschütterung . Es war, als durch¬
zuckte ein scharfer , derber Zug die Räume ;
selbst die im Bett Liegenden verspürten die Er¬
schütterung.

— Die Firma Jos . Bergmann in Laup -
Heim, welche sich bei der in Berlin stattge¬
fundenen Fachausstellung der Perrückenmacher¬
und Friseurinnungen durch Vorlegung roher
und präparierter Haare aus verschiedenen Län¬
dern beteiligte, erhielt als Anerkennung ihrer
Leistungen eine Medaille .

Gmünd, 2 . August . Heute Abend kam
von Freudenstadt her die Bundesfahne der
schwäbischen Turner hier an ; zu deren Em¬
pfang hatten sich der Männerturnverein und
Turnerbund mit Musik auf dem Bahnhof
eingefunden. Der Vorstand des letzteren Ver¬
eins , Fabrikant Zweigle, nahm die Fahne in
Verwahrung bis zum Kreisturnfest in Gmünd
im I . 1890.

Wom Schuffenthak, 3 August . In dem
Dorfe Baindt kam es am Sonntag zwischen
einem Wirt und seinen Gästen .- zu Streit und
Raushändeln , in Folge dessen der Wirt, ein
jüngerer kräftiger Mann, derart verletzt wurde,
daß er am Montag Morgen starb . Gestern
war das Gericht in Baindt, um die Leiche zu
besichtigen und weitere Untersuchung einzuleiten
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— Unter großen Feierlichkeiten hielt heute
Nachmittag der Neugeweihte Höfele, welcher
seine Ausbildung und seine Weihe im Priester¬
seminar Dillingen empfing, seinen Einzug .

Aalen, 5 . August . Heute früh nach
3 Uhr stieg eine mächtige Lohe am südlichen
Himmel empor. Es war ein Brand in dem
großen Sägewerk der Aktiengesellschaft Union
ausgebrochen , der dem Etablissement Ver¬
derben drohte, jedoch. Dank dem schnellen und
zweckmäßigen Eingreifen der Feuerwehr auf
seinem Herd beschränkt blieb . Das Geschäft
erleidet keine Unterbrechung. Zwei Stunden
genügten zur Bewältigung des großen Feuers ,
das einen nicht unbedeutenden Schaden ver -
anlaßte .

N uno > cha n

Waden , 1 . August . Der Kaiser und die
Kaiserin von Brasilien , sowie Prinz Dom Pedro
sind mit hohem Gefolge und Dienerschaft zu¬
sammen 27 Personen , von Paris kommend ,
hier angelangt und im Gasthof Stephanie ab¬
gestiegen . Dem Vernehmen nach gedenken die
hohen Herrschaften längere Zeit zum Kurge¬
brauche hier zu verweilen. Im Gefolge be¬
finden sich der Oberstkammerherr Vicomte v .
Nione mit Tochter, der Kammerher Vicomte
v . Carapebus und der Leibarzt Vicomte von
Motta Maia mit Familie . — Die Hauptfrem¬
denliste weist 29 142 Personen auf.

— In Mannheim wurden 6 Sozial¬
demokraten wegen Verbreitung sozialistischer
Schriften zu Gefängnißstrafen von 3 Wochen
bis zu 10 Monaten 2 Wochen verurtheilt .
Einer wurde freigesprochen .

Straffburg , 2 . August. In der Stadt
wurde heute erzählt, eine Patrouille von Ulanen
sei bei den Mannövern , die in der Umgegend
von Schirmeck stattfinden, über die Grenze ge¬
raten und von den Franzosen festgenommen
worden . Ob an der ganzen unwahrscheinlich
klingenden Geschichte etwas wahr ist, konnte
nicht ermittelt werden. Thatsächlich ist vor
einigen Tagen eine Schwadron des hiesigen
Ulanenregiments Nr 15 nach jener Gegend
gezogen . Der Komandeur des 15 . Armeekorps,
Generallieutenant v . Heuduck , wohnte den kleinen
Mannövern an der Grenze bei ; letzten Don¬
nerstag ist er von Straßburg nach Schirmeck
gereist .

Markirch , 3 . Aug . Ein junger Elsüßer
ging , dieser Tage nach Frankreich. Er hatte
etwas reichlich französischen Patriotismus und
wohl noch mehr Wein im Kopf. Im fran¬
zösischen Grenzorte angekommen , musterte ihn
der Polizeikommissär und gab ihm zu ver¬
stehen , wenn er seiner Sprache nach auch wohl
ein Elsäßer sei , so könne er ihn doch nur
dann über die Grenze lassen , wenn er ihm
seine Papiere vorzeige . Diese hatte er nun
leider nicht bei der Hand . Als nun dem
Markircher der Eintritt in das gelobte Land
verwehrt wurde, geberdete er sich wie ein
Rasender und schimpfte gehörig. Dies brachte
ihm 24 Stunden Nachdenkens in Nummer
Sicher ein . Am nächsten Tage über die
Grenze zurückgebracht , antwortete er einem
Bauern, welcher ihn Tags zuvor hatte hin¬
übergehen sehen, auf die Frage , warum er
schon zurückkäme : „Do hinten geh i nimmi !"

Aus Iranken , 2 August. Seit einiger
Zeit weilt der Gouverneur von Kamerun, Frhr .
v . Soden, in Artelshofen . Sein Aussehen
ist frisch und munter . Zu seiner Bedienung
hat er einen 10jährigen Negerjungen bei sich,
der sich gut in unsere Verhältnisse hineinge¬
wöhnt hat . Zur Zeit wird in Kamerun das
Gouverneurgebäude fertiggestellt , in welches

Hr . v . Soden nach seiner Rückkehr sofort ein¬
zuziehen gedenkt .

Dresden, 4 . August . Für das beste
Schwarzbrot , auf der Dresdener Bäckerei -
Ausstellung vom 13 . bis 2l . August d . I .
hat die Königin Carola von Sachsen einen
Ehrenpreis gestiftet . Das beste Frühstücks¬
gebäck wird durch ein Tafelservice belohnt,
welches eine namhafte Porzellanmanufaktur
gewidmet hat . Andere Preise sind für die
besten Semmeln bestimmt und für die vor¬
trefflichsten Gesamtleistungen. Neben Amster¬
damer, Wiener und Dresdener Bäckern werden
auf dem Ausstellungsplatze auch Berliner ihre
heimathlichen Backwaren stets frisch fertigen
Am Samstag den 13 . August wird die Aus¬
stellung durch die Königin von Sachsen, die
Protektorin derselben , eröffnet.

Irankfurt , 4 . August. Wie ein Lokal¬
berichterstatter zu melden weiß, sollen auf die
Kunde von dem Eisenbahnunglück an der
Luisa am letzten Sonntage alsbald 43 Aerzte
aus der Stadt zur Stelle gewesen sein .

Wiesbaden, 1 . August . Die Exkönigin
Jsabella II . von Spanien traf heute Abend
5 V2 Uhr, von Frankfurt kommend , hier ein ,
besichtigte zu Wagen unsere Stadt und fuhr
sodann nach Schlangenbad zu mehrwöchentli¬
chem Kurgebrauche.

Mainz , 3 . August . Der Vorstand der
rheinisch - westfälischen Ordensprovinz der Kapu¬
ziner hatte bei der preußischen Regierung ein
Gesuch um Gestattung der Wiedereröffnung der
aufgelösten Klöster eingereicht , worauf gestern
beim Provinzial Pater Alfons in Mainz einst¬
weilen für das Kloster Münster in Westfalen
eine bejahende Antwort eingetroffen ist.

Schwelm , 3 . August . Die Ihnen tele¬
graphisch aus Minden zugegangene . Mitthei¬
lung, daß in Folge eines Blitzschlages im
benachbarten Orte Langerfeld der Tunnel ein¬
gestürzt und dabei 10 Personen getödtet
worden seien, beruht auf einem falschen Ge¬
rüchte , das allerdings auch hier sich mit
außerordentlicher Schnelligkeit verbreitete. Bei
dem im Bau begriffenen Tunnel hat nichts
Anderes stattgefunden, als ein geringfügiger
Erdrutsch, der aber durchaus vor, keinen bösen
Folgen begleitet gewesen ist .

Münster , 4 . August . Dem Franziskaner¬
orden ist durch Erlaß des Kultusminister die
Wiederöffnung seiner Ordensniederlassungen
zu Münster und zu Dorsten , dem Kapuziner¬
orden die Niederlassung zu Münster behufs
Aushilfe in der Seelsorge gestattet worden

— Das große Loos der königlich preu¬
ßischen Staats - Lotterie im Betrage von
600 000 Mark ist in der Ziehung am 4 . Aug .
Vormittags auf die Nummer 43,901 gefalle/;
in welche Kollekte , war nicht sogleich in Er¬
fahrung zu bringen . Ein Gewinn von 100 000
Mark wurde ebenfalls auf die Nummer
64,722 gezogen .

— In dem eine halbe Meile von Lap-
pienen gelegenen Kastaunen in Ostpreußen
ereignete sich ein gräßlicher Vorfall . Der da¬
selbst wohnhafte, in guten Verhältnissen lebende
Besitzer D . hatte in seiner Famile einen schon
längst erwachsenen , aber äußerst verwahrlosten
Sohn , der seinen Vater schon mehrere Male
mit dem Messer bedroht hatte, so daß derselbe
sich gezwungen sah , gegen seinen Sohn gericht¬
liche Hilfe in Anspruch zu nehmen. Durch
gerichtliches Erkenntnis wurde auch dem Bur¬
schen das Betreten der Wohnung seines Vaters
verboten. Nun drang der Bösewicht in die
Wohnung seines Vaters ein und verlangte
Geld . Als ihm dieses verweigert wurde, spang
er auf ihn zu und versuchte ihn zu erwürgen .

! Der alte D . aber erwies sich stärker und warf

den Angreifer zur Thüre hinaus , welche er
hinter ihm verriegelte. Dieser aber, mit einem
Messer bewaffnet, holte sich einen tüchtigen
Pfahl und wollte die Thüre einschlage » . Der j
alte D . ergriff sein Gewehr, und nachdem sein
Sohn der Aufforderung , sich von der Thüre
zurückzuziehen , nicht Folge geleistet hatte , gab
er Feuer , und gerade ins Herz getroffen, stürzte
der junge D . zusammen.

— Das Duell zwischen Ferry und Bou-
langer ist, noch ehe es überhaupt festgesetzt
war , schon in die Brüche gegangen. Bon-
langer bleibt am Leben , Ferry auch . Und das
ist so gekommen . Die Zeugen Boulangers
stellten das Verlangen , sie allein wollten , da
Boulanger der Beleidigte sei , die Bedingungen
feststellen . Das verweigerten die Zeugen Ferry 's
'Nun tobt ' s in der Presse hin und her ; die
Radikalen feiern Boulanger als Helden und
nennen Ferry einen Feigling . Uns kommt
die Sache umgekehrt etwas stark verdächtig vor ! s

Wien , 3 August . PostdefraudantZaleski !
wurde vom Newyorker Gericht bereits ausge- !
liefert ; derselbe wird heute die Rückreise an-
treten und durch Wiener Polizei -Organe hier¬
her transportiert.

— An der österreichisch- russischen Grenze
sind in den letzten Tagen auf österreichischem Ge¬
biet wieder mehrere der Spionage verdächtige
Personen verhaftet morden. Die Russen scheinen
gelehrige Schüler ihrer französischen Freunde
zu sein !

Aus der Schweiz. Der Polizei in
Genf gelang es , einen flüchtigen Postangestellten
Namens August Alanze, welcher auf dem
zwischen Paris und Cherbourg verkehrenden
Ambulant 37,550 Fr . entwendete, zu ver¬
haften . Der Flüchiling hielt sich schon einige
Tage unter falschem Namen in Genf auf .
Schon in dem ersten Verhör gestand er Alles.

Kapstadt, 31 . Juli . Im Juni wurden
von Kimberley 300 836 Karat Diamanten
im Werthe von 357 136 Pfd . Sterl . aus¬
geführt — De . Holub ist am 11 . Juli in
Kimberley eingetroffen. »

Warschau , 3 . August . Wegen der jüngst
bei den Vorstellungen des Circus Salamonsky
vorgekommenen Unordnungen wurden auf An¬
ordnung des Generalgouverneurs 31 Personen ,
meist Studenten, zu Polizeiarreststrafen in der !
Dauer von 2 Wochen bis 2 Monaten verur¬
teilt . Gegen die Zeitungen , welche anläßlich
der Vorgänge im Circus aufreizende Artikel
brachten , wurden Geldstrafen im Betrage von
300 bis 2500 Rubel ausgesprochen.

Vermischtes .
— (Gegen Motten .) In Thüringen

benutzt man gegen diese allgemein das mit
Blüten versehene Kraut des gelben Steinklees
( Nslilotun ollioinalw) , und wer zur Sommer¬
zeit nach Erfurt kommt , der sieht an Markt¬
tagen Landfrauen , welche solches Kraut zum
Verkauf anbieten . Man legt hier dasselbe ,
welches erst beim Trocknen noch starkriechcnder
wird, in die Kleiderschränke . In anderen
Gegenden, wo der Sumpfporst (Iwäuw xslu-
ntrs) wild wächst , benutzt man auch von diesem
das Kraut in gleicher Weise .

Buxkin , Kammgarne für Herren - »
Knaben-Kleider, gäraniirt reine Wolle ,
nlidelsertig ca . 14V vw. breit ^ Mk . 2-35-
per Meter , versenden in einzelnen MMern,
sowie ganzen Stücken portofrei in's Hau»

Vv» i»klirrt w ir ,
Buxkin-Fabrik - Döpot . — Direkter Versands
an Private . Muster -Collektionenbereitwillig!'
franko.



255

Amtliche und Privat - Anzeigen .

W i l d b a d .

Bekanntmachung .
Da seit einiqeu Tagen Wassermangel in der ober « Stadt eingetreten

ist, so wir - die Einwohnerschaft aufgefordert , ihren Wasserbezug so weit
als möglich einzuschränken . Jede zur Kenntnitz der Unterzeichneten Stelle
gelangende Wasserverschwendung wird gemiitz den Wasserverträgen mit einer
Conveutionalstrafe bis zu SV iHIr, , N belegt werden .

Den 6 . Augnst 1887 .
Stadtschultheistenamt .
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Complete Anzüge . . . .
Hofen und Westen . . .
Sommer -Uerberzieher . .
Knaben -Anzüge .
Jäger - Joppen
Buxkin -Joppen .
Arbeiter - Joppen und Hofen
Knnben -Joppen und Hofen

Eine Parthie Bvxkin -Hosen
Eine Parthie Jagd -Westen .
Eine Parthie Regenschirme für Herren

und Damen . „ „ 2
Um geneigten Zuspruch bittet

Albrecht Levison ,
Herren - und Knabenkleider -Fabrik

Im Kduse des Ker
^vn ^ riocitier

Schwitzgäbele .

,e.

ee

ee

ee

ee

e,

ee

v

ee

ee

ee

ee

ff

ff

ff

ff

f,
ff

ff

f,

s , ,
Von Mark 5 an .

ff ff 4 ,,

aus pfOk ^ llSIM ist
RdvIII >VI *8tt »K äsn 18 . an ^ ust (sovio fsäsn kolAsnäon rvsitsu OonnsrstaA )
im ILKl . in SN «Lrr ' er 'Hsrr

8i »nt >lli ^ liii » >l « ii ii » L' 1« iif1i <̂ iiii :

tLxlieli (kuisZsnommen SonntsZs ) Leklllderg Ur . 10 , runäokst äsin Lsünbok .

w zrossor d -usvabl empkrsblt
E1I » r HViiavrvtt

Revier En z klöster l e .

Weg - und Brücken -Sperre.
Der Rohnbachthalweg vom Ort Rohnbach

bis zur Enzthalstraße und die Enzbrücke beim
Rohnbachkeuter sind wegen Korrektion des Wegs
und Umbaus der Brücke vom 15 > August ab
bis auf Weiteres gestern .

Calmbach .

Oekd - Gffert .
Auf 1 . September d . I . bin ich in der

Lage , AÄOO Mark Darlehen auf einen
oder mehreren Posten gegen zweifache Pfand¬
sicherheit zu vermitteln

Schultheiß Häberlen .

Revier Enzklösterle .

Holz - Verkauf .
Am Freitag den 12 . August ,

vormittags 9P Uhr
im Waldhorn zu Enzklösterle aus I Wanne ,
Abt . 5 und 22 , II . Schöngarn 2, III . Die¬
tersberg 9, VI . Langehardt 9 und 15 , VII .
Kälberwald 5 und 22 , sowie Scheidholz sämt¬
licher Hüten :

4 Rm . buchene Scheiter , 18 Rm . do .
Anbruch , 20 Rm . Nadelholz - Roller , 178
Rm . dto . Scheiter , 1450 Rm . dto . Prügel
und Anbruch , 109 Rm . dto . Brennrinde
und 216 Rm . dto . Reisprügel .

Schwann .

Holz-Verkauf.
Am Dienstag den 9 . August ,

vormittags 9 Uhr
verkauft die Gemeinde auf hiesigem Rathause :

126 Stämme Lang - und Sägholz I . — IV .
Klasse .

Revier Schwann .

Brennholz -Verkauf.
Am Montag den 8 August ,

vormittags 9 Uhr
auf dem Rathaus in Schwann vom Scheidholz
der Hut Schwann ( von den Hängen gegen
das Eyachthal ) :

5 Rm . eichene Scheiter , 171 Rm . dto . Abfall ,
26 Rm . Nadelholz - Scheiter , 5 Rm . dto .
Prügel , 679 Rm tannener Abfall , 62 Rm .
forchener Abfall , 2 Rm . buchene Scheiter ,
62 Rm dto . Abfall , 2 Rm . erlen Abfall ,
5 Rm . birkener Abfall , 4 Rm . buchene
Reisprügel , 102 Rm . tannene Reisprügel ,
4 Rm . gemischte Reisprügel .

Warnung !
Ich warne hiemit Jedermann , meiner von

mir getrennt lebenden Ehefrau geb . Gantenbein
Zahlungen zu leisten, welche für mich bestimmt
sind oder in meinem Namen etwas zu kreditiren ,
da ich für nichts haftbar bin .

Av . WoLbrnev , Schuhmacher .

Zu vermieten .
Eine Wohnung bestehend in 2 Zimmern

Küche und sonstiger Zugehör ist auf Martini
zu vermieten bei

Küfer ILr » i >88 .
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Willi - ^ ÜlilS , KotkedMlLtr . 21.

8>8tem !.alimami, in naiurgrau unc! maeo,
prima Kommörvars , von 2 Ni: . 50 kiZ . dis 3 Uk . 80 kkZ . ,

von 34 — 52 Lalsrvsits , 4ür Lng,1)6ii von 1 Nurk 90 ktz . an.

X « r» « » 1büi7L .

sur Sl ^ SQ
Llsgant möblirte Zimmer und 8sions . — Otsränmixs 5Virtsobatts -LokaIitätsn , 8peisesaat ,

Danrsaal , Lillard ^immsr . — Oats Klieve . Leins >Vsins . Liisner Lagerbier . illabls d 'böts

1 Ukr . Diners a part werden aal das 8orAkättiAste ansAstübrt . — Lorsllsn stets vorrätig .
Aukmsrksams und sobnslts LedisnnnZ . Uütsl - Omnibns am Labnbok . LiASne Lciuipagen .

Lssit ^sr : Lli . » öok .

» suonbürg , mittlere Labnstation Lvisebsn Lkorrvsim und Vkildbad , ist rvszsn seiner

xüosiiASN Lage , sovcis den sie umKsbsndsn malsrisovsn Lstursobönboitsn xu einem AusttuA
besonders -:n empksblsn . Lanptsäobliov värs der Lssnov des in 5 LIinntsn ersteixbarsn
8ebloss>väldovens mit seinen seltenen Lanmsrtsn . li-ninen neueren ZolilossAsbäudsn und
bsrrliebsn sobattigsn 8pa2isrcvöASN sin sebr lobnsndsr .

Osts unc ! Osctsnwiclsolisfl
von Tempel

8,rQ der LZ1 . A.D1LA6D.
Oakä. Lxportbisr vom Lass . Leine V êins . Lorelisn . 8anrs Kilob eto . sto . tUsiovrcsitix
mpksble iok meine Ladanstalt bür LInssbädsr in unmittelbarer Rabe meiner VOrtsovakt

rur AskalliAsn LsnütrnnA .
keäkn lag KefnonenkZ .

WM » » »

in / // < (Qualitäten aus der Sabril ; von

Q - slsr .
'
^

'
N . lä . lsK . vi . r '

, Liu -
ttZÄr

- b ,
K § l . blof - l- islsrsnisn

sind stets vorrrltlnA in llt/r/Orer / bei 11 >n . 0 . Aberls sen . , Lrisdr l? unk ,
Oonältorvi , Kr . Leim , K . Kappelmann . — V . llrosiug »
— Kpotlltzker Ko pp .

Kranken ,
besonders aber denjenigen, welche an Magca -
nud Darmlriden , Landwurm, Langen -, üchlkopf -
uud Herzkrankheiten« ilnterleibs -ürankhciten , Lla -
senleiten, Hautkrankheiten, Gesichts - Ausschlagen,
Flechten , Gicht, khcninatismus , knchemnarks- » iid
Aervenleiken, Frauenkrankheiten , Lleichsncht rc .
leiden ist das Schrrfichen : M » M »

^

> Lehandluug und Heilung
von Krankkeiten WWW

Wgeir ^ statgeber für alle Leidendes
zu empfehlen - Kostenlos und franco zu be -I
ziehen von Ludwig Maag , Bu chhändler inß
Loustanz .

"

Hietrvro Ueitun ^ !
Alle geheime « Krankheiten nnd deren

Folgen , als Unterleibs - , Geschlechts-, Frauen-
und Hautkrankheiten, Schwäche , Ausfluß , Wasser -
breunen , Bettnässen, Blasenleidenu . s . w . werden
brieflich (ohne Berufsstörung ) unter strengsten
Discrenon nach neuer wissenschaftlicher Methode
und unter Ksrsnbe in alten beiitmren fäl eu
behandelt durch Spezialarzt « . in
Nsillen (Schweiz ) Briefporto 20 Pfg .

Mer im MW küiriilier R .
welches der vielen , m den Heilungen an-
gepriesenen Heilmittel er gegen sein Leiden
nehmen soll , der schreibe eine Postkarte an
Richters Verlags- Anstalt in Leipstg und
verlange die Broschüre „ Krantcusrennd " .
In diesem Biichclchen ist nicht nur eine An¬
zahl der licstcu und bcwahrtcstm Hausmittel
ausführlich beschriebeu , sondern es sind auch

erläuternde Krankenberi chte ^
beigedruckt worden. Diese Berichte beweisen ,
daß sehr oft ein cinsachcs Hausmittel ge¬
nügt , um selbst eine scheinbar unheilbare
Krankheit noch glücklich geheilt zu sehen.
Wenn dem Kranken nur das richtige Mittel
zu Gebote steht , dann ist sogar bei schwerem
Leiden noch Heilung zu erwarten und
darum sollte kein Kranker versäumen , sich
den „ KrankcnfreunlK kommen zu lassen . An
Hand dieses lesenswerten Buches wird er
viel leichter eine richtige Wahl treffen können .
Durch Zusendung der Broschüre erwachsen
dem Besteller keinerlei Kosten .

O i t; r o » s n.
empfiehlt Fr. Funk.

Gnßstahlsensen M
Sicheln,

ächte Mailänder - und Schmirgel-

Wetzsteine ,
Amerik . Heugabel»
empfiehlt in bester Waare

Fr . Treiber.

erkergL
lLMZ-

OllLMPÄZ -

USI ' -I
'
Lbl 'ilL Ml

erzeugt genau cvis
iu der Obampagiis

du -ob natürl . OläbrunA bseAsstsllte
kl ,

als vollständigen « rsinkie, küi - Lz -Mii^v » !-
< >>:» >» , .

Osnsrat -Agsntur kür Württemberg :
Läuarl! l.aiblin ät. oinIiLnällliî

in j8tnttLr »rt ,
kkisdsrlags in V^ iidbad 1 .̂ fr . funk, Oouditor

V!rsors ? 03täawpksoüj kkalirt
ron naeb

ŝ lttv/ood cmä Sonntag ,
von H K. V I * 6 nao)l N 6 7kV V r ^

vou84 « 14in naeb ICsrzrzkOik
alle 14

von UrimlOni 'r; naeb w « sßinllivn
moriaLlloli 3 mal ,

von nrrmlOrirps naeb MlvxLoo
morlatlloli 1 mal

vis k0st -̂ r»vix>5s<Mtf6 äsrOsssllaodatt distsn d«i aus-
llsrslollnstor Vörpllsoung, vorrüglloks RslssAÄsxes »
osit sovodl Lür VsMtS- vio 2« lsokvni1soks - ?üs»sglör*

Kälmre . Auslcuntt erteilt Lllnl LLflobSkt

OZs . OsiZssp , 9?uebli <1Ig , Wilclbscl .

Wr 7ri§c^e§ Mr §§er
empfiehlt Chr . Wildbrett .

KmtljeaLer Wildöad .
Oirsotion : ? . lL6l )i§ .

8 amstag den 6 . August .
2 uw Lsnsüri kilr Oarl I - eisnsr .

Lln V , « pkv «
Kustspielin 4 Uten v . Oskar II lumsntbsl -

Evangelischer Gottesdienst r
Sonntag den 7 . August.

Vorm . 9 ' /t Uhr : Predigt.
Nachm. 1 Uhr ! Christenlehre. (Söhne) .
Nachm. 2 Uhr : Bibelstunde.

Redaktion , Druck und Verlag von Chr. Wildbrett in Wildbrd .

Katholischer Gottesdienst:
Sonntag den7 . August,vormittags 9V« Uhr.
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